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Drucksache Nr. 2477 


Der Bundesminister der Finanzen 
II B — B 5705 a — 117/51 


Bonn, den 28, August 1951 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betrifft: Antrag auf Zustimmung des Bundestages zur Bestellung 
eines Erbbaurechts an einem reichseigenen Grundstück 
in Wilhelmshaven an der Gökerstraße 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung und Anlage 3, § 5 der 

Reichswirtschaftsbestimmungen 

Anlagen: Farmblattmäßiger Antrag 


Ich beabsichtige, namens der Bundesrepu- 
blik Deutschland, mit der Firma Dipl.-Ing. 
A. Bremhorst, Kommanditgesellschaft, Wil- 
helmshaven, Gökerstraße, einen Erbbau- 
rechtsvertrag auf 90 Jahre abzuschließen. 

Bei dem Grundstück handelt es sich um 
die ehemalige Schiffbauwerkstatt 1 und das 
ehemalige Werfthauptgebäude, einen Teil 
der früheren Bauwerft in Wilhelmshaven an 
der Gökerstraße. v 

Das Grundstück hat eine Gesamtgröße 
von 97 120 qm. Der gemeine Wert des 
Grundstücks beträgt: 

A) Gebäude: 

1. Schiffbauwerkstatt 1 641 000 DM 

2. Werfthauptgebäude 290 000 „ 

B) Grund und Boden: 

1. 30 932 qm ä 12 DM / qm = 371 184 „ 

2. 66 188 qm ä 3 DM / qm = 198 564 „ 

Insgesamt ... 1 500 748 DM 
Die Werte sind durch das Staatshochbauamt 
Wilhelmshaven ermittelt, von der Landes- 
bauabteilung Oberfinanzdirektion Hannover 
und von meiner Baugruppe geprüft und an- 
erkannt worden. Die Höhe des Erbbauzinses 
soll mit 4 v. H. des gemeinen Wertes fest- 
gesetzt werden. Nach Ablauf von 40 Jahren 
ist eine Revision des Erbbauzinses vertraglich 
vorgesehen, falls hierzu Anlaß, gegeben sein 
sollte. 

Es ist beabsichtigt, in dem Erbbauvertrag 
festzulegen, daß die Erbbauberechtigte 

a) für die Zeit bis zum 29. Februar 1952 

keinen Erbbauzins 

b) für die Zeit vom 1. März 1952 

bis 28. Februar 1953 15 007,50 DM 

Druck; Bonner Umversitats-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein- Vertrieb: Dr. Hans Heger. Andernach, Brette Straße M. 
und Wiesbaden. Nietzschestraße l 


c) für die Zeit vom 1. März 1953 

bis 28. Februar 1954 30 015,— DM 

d) für die Zeit vom 1. März 1954 

bis 28. Februar 1955 45 022,50 DM 
und 

e) für die Zeit ab 1. März 1 955 

bis 31. Dezember 1991 
jährlich einen Erbbauzins von 60 030 DM 
zu zahlen hat. 

Diese Staffelung des Erbbauzinses ent- 
spricht denjenigen Bedingungen, die das Wie- 
deraufbauamt der Stadt Wilhelmshaven bei 
seinen Werbungsaktionen mit Zustimmung 
der Oberfinanzdirektion Hannover einer 
Reihe anderer Unternehmen in Aussicht ge- 
stellt hatte, denen sie auch zugebilligt wor- 
den sind. Diese Bedingungen erfahren ihre 
Rechtfertigung dadurch, daß Wilhelmshaven 
zum Notstandsgebiet erklärt worden ist. Ein 
derart großes Objekt wie das vorliegende 
wäre in Wilhelmshaven ohne die Gewährung 
von sogenannten Schon jahren nicht nutz- 
bringend zu verwerten. 

Gemäß § 47 der Reichshaushaltsordnung 
in Verbindung mit § 57 und § 5 der An- 
lage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen 
bitte ich, die Zustimmung des Bundestages 
zu der Bestellung eines Erbbaurechts an dem 
Grundstück Wilhelmshaven, Gökerstraße, 
zugunsten der Firma Dipl.-Ing. Albert Brem- 
horst, Kommanditgesellschaft, zu erteilen. 

Das Bundeskanzleramt, der Beauftragte 
für die mit der Vermehrung der alliierten 
Truppen zusammenhängenden Fragen, hat 
gegen die Bestellung eines Erbbaurechts keine 
Bedenken. 

Schaffer 



Antrag 


auf Zustimmung des Bundesrats und Bundestags zur 
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